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Tagesordnungs- 
Punkt 
 

 

Errichtung eines Bildungsganges "Berufsfachschule 
Agrarwirtschaft" (BFS Typ 2) am Berufskolleg des 
Rhein-Sieg-Kreises in Bonn-Duisdorf zum Schuljahr 
2020/2021 
 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Kreisausschuss fasst folgenden Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Errichtung eines Bildungsganges „Berufsfachschule 
Agrarwirtschaft“ (BFS, Typ 2) nach Anlage B, § 2 Nummer 2 der Ausbildungs- und 
Prüfungsordnung für Berufskollegs (APO-BK) am Berufskolleg des Rhein-Sieg-Kreises in 
Bonn-Duisdorf zum Schuljahr 2020/2021 bei der Bezirksregierung Köln zu beantragen. 

 

Vorbemerkungen: 

 

Die Berufskollegs des Rhein-Sieg-Kreises sind bestrebt, das Angebot der Bildungsgänge in den 
Bereichen der Berufsschule, der Berufsfachschule, der Fachoberschule und der Fachschule 
regelmäßig an die aktuellen Entwicklungen des Arbeitsmarktes und der Nachfrage anzupassen. 
 
Mit Schreiben vom 31.10.2019 hat die Schulleitung des Berufskollegs in Bonn-Duisdorf die 
Errichtung des oben genannten Bildungsganges beantragt. Die Schulkonferenz des 
Berufskollegs hat den entsprechenden Beschluss am 28.10.2019 gefasst. 

 

Erläuterungen: 

 

Mit der Beantragung des neuen Bildungsganges „Berufsfachschule Agrarwirtschaft“ will das 
Berufskolleg Bonn-Duisdorf den Schülerinnen und Schülern, die den Hauptschulabschluss (nach 
Klasse 10A) erworben haben und sich für den Fachbereich Wirtschaft und Verwaltung bewerben, 
aber keine ausreichende Motivation und nur geringes Engagement für diese Fachrichtung 
mitbringen, eine „grüne“ Alternative bieten.  
 
Durch die Auseinandersetzung mit dem eher praktisch ausgerichteten Fachbereich 
Agrarwirtschaft, insbesondere mit der Agrartechnologie, und im Zuge des verpflichtenden 
dreiwöchigen Praktikums erwartet die Schulleitung, dass sich diese Schülergruppe den 



Herausforderungen stellt und die Chancen erkennt, die eine Berufstätigkeit im Agrarsektor bietet. 
Falls die Leistungsanforderungen erfüllt werden, kann in diesem Bildungsgang der mittlere 
Bildungsabschluss erworben werden. Damit sind dann die Aufnahmevoraussetzungen für einen 
anschließenden Besuch der Fachoberschule Agrarwirtschaft, Bio- und Umwelttechnologie erfüllt.  
 
Mit der Berufsfachschule Agrarwirtschaft könnte zudem die seit Jahrzehnten bewährte 
Fachoberschule Agrarwirtschaft weiter gestärkt werden, weil diese „grüne“ Vorklasse der 
Fachoberschule zusätzliche Schüler/innen zuführen könnte. Insgesamt böte eine 
Berufsfachschule Agrarwirtschaft Hauptschülerinnen und Hauptschülern erweiterte Perspektiven 
und damit eine Ausweitung des Spektrums der beruflichen Chancen. 
 
Sowohl die räumlichen als auch die personellen Voraussetzungen zur Errichtung der 
Berufsfachschule Agrarwirtschaft sind am Berufskolleg in Bonn-Duisdorf vorhanden. Zusätzliche 
Schulräume werden nicht benötigt.  

 
Die erforderliche Abstimmung der Schulentwicklungsplanung gemäß § 80 Schulgesetz NRW mit 
den Schulträgern in der Region und der Industrie- und Handelskammer (IHK) sowie der 
Kreishandwerkerschaft ist eingeleitet. 
 
 
Über das Beratungsergebnis in der Sitzung des Ausschusses für Schule und 
Bildungskoordinierung am 26.11.2019 wird mündlich berichtet. 

 
 
 
 
 
 
 
(Landrat) 
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